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Zu der in unſerer vorgeſtrigen Nummer wiedergegebenen

Kritik der Preußiſchen Lehrerzeitung über die
ogen Seminar Konferenzen der Volksſchullehrer
chreibt man uns

Es iſt richtig daß die unter Miniſter v Puttkamer für die
Lehrer eingerichteten Konferenzen der Seminarbezirke ein
inneres und äußeres Gegengewicht namentlich gegen die
roßen Jahres Verſammlungen des Allgemeinen deutſchen
ehrer Vereins abgeben ſollten auch daß wie voraus

zuſehen dieſer mehr politiſchen als pädagogiſchen Erwägungen
entſpringende Zweck entweder gar nicht oder in nur wenig
bemerkenswerther Weiſe erreicht worden iſt

Mit dem Verurtheiler der an den Semingrorten eingerichteten
Konferenzen wird man auch nur wünſchen können daß die
freien Vereinigungen der Lehrer nach wie vor kräftig ge
deihen und daß ſie wie vielleicht hinzuzuſetzen wäre den
Anſtoß zur Abſtellung vorhandener Mängel nicht von außen
ſondern aus ſich heraus gewinnen mögen

Einer nicht geringen Einſchränkung bedürftig erſcheint es aber
wenn von dem Korreſpondenten der Pr Lehrerzeitung be
hauptet wird daß die amtlichen Konferenzen weder Anregung
für das Amt noch Anlaß zum Austauſch von Erfahrungen zu
bieten vermöchten daß die Lehrer in denſelben ſich nur auf
nehmend zu verhalten hätten und ihrer Meinung ein Werth
nicht beigelegt würde Wo dies der Fall ſein ſollte haben
unſeres Erachtens die Lehrer ſelbſt ſich die Schuld hierfür zu
zuſchreiben denn ſie die Lehrer nicht die Einberufer und Leiter
und die zumeiſt nur ſchwach vertretenen geiſtlichen Lokal
inſpektoren ſind der Hauptfaktor der Verſammlungen mögen die
Lehrer alſo nicht da den Amboß ſpielen wo ſie Hammer
ſein können und ſollen

Am allerwenigſten wird von dem Berichterſtatter der
Pr Lehrerzeitung die Behauptung aufrecht erhalten werden

können daß es in all en amtlichen Konferenzen ſo gehe
So bieten die an den uns benachbarten Seminarorten

Delitzſch Eisleben Halberſtadt Weißenfels Erfurt ſtatt
findenden Verſammlungen ein weit anderes für jeden Lehrer
und Lehrerfreund nur erfreuliches Bild wie dies ſchon aus den
Konferenz Berichten erſichtlich werden kann welche gerade in
der Saale Ztg regelmäßig eine Stelle gefunden haben

Die Verhandlungsgegenſtände der Vereinigungen werden in der
Regel von einem aus Perſonen des Seminar Lehrkörpers und
der Lehrerſchaft des Seminarbezirkes gebildeten Ausſchuſſe be
ſtimmt und an hiefür geeignete Kräfte zur Bearbeitung über
wieſen gleichgiltig ob letztere dem Kreiſe der Volksſchullehrer
der geiſtlichen Schulinſpektoren oder dem Seminarlehrer
Kollegium zugehören

Dafür daß die uns vorſchwebenden Seminar Konferenzen
keineswegs unter dem Zeichen des Rückſchrittes und klein
ſchulmeiſterlicher Eingeengtheit ſtehen dürfte auch der Hinweis
genügen daß unlängſt in der Verſammlung am eislebener
Seminar die Frage über die Nothwendigkeit eines Bibel
auszugs Schulbibel im bejahenden Sinne erörtert wurde daß
die Verhandlungen der delitzſcher Seminar Konferenz ſeit
Jahren der Bedeutung der Herbart Ziller ſchen Reformbewegung
gerecht werden und daß auf einer halberſtäd ter Seminar
Konferenz nachdrücklichſt den bekannten Angriffen des konſer
vativen Profeſſors von Treitſchke auf die Volksſchule und den
Volksſchullehrerſtond durch Seminar Direktor D Hirt entgegen
getreten wurde

Was in unſerer Provinz aber möglich iſt wird auch in
Pommern und Schleſien erreichbar ſein

Freilich dürften die in der Pr Lehrerzeitung beregten Zu
ſtände kaum beſſeren weichen wenn die Mehrheit der Lehrer
den Reſignations Standpunkt des Berichterſtatters theilen
wollte nach welchem es am angebrachteſten erſcheint auf den
offiziellen Lehrerkonferenzen nur Charakter und ſoziale
Studien zu betreiben

Mit Beſchaulichkeit kann den Lehrintereſſen vor der Hand
noch nicht gedient ſein galt vom Lehrerſtande früher das
leben heißt leiden, ſo gilt ihm heute das leben heißt

kämpfen

Als im vorigen Jahre der Plan der Staatsregierung bekannt
wurde behufs Verhütung von Hochwaſſergefahren zunächſt
für Schleſien in den hierzu geeigneten Fallen die Ueber
tragung der Unterhaltung nicht ſchiffbarer Flüſſe
auf die Kreiſe zu ermöglichen begegnete derſelbe in den
Kreiſen der Jntereſſenten mehrfachem Widerſpruche welcher
auch in den Verhandlungen des Landtages zum Ausdruck ge

Neuerdings ſpielt ſich aber ein Vorgang ab welchen

folgten Planes ins Treffen führt Der ſchleſiſche Gebirgskreis
Bolkenhayn hat die Uebernahme der Unterhaltung der beiden
ihn durchſtrömenden Gebirgseflüſſe genau auf der in jenem
Geſetzentwurf vorgeſchlagenen Grundlage beſchloſſen Aber der
Kreis hat ſich damit nicht begnügt ſondern er hat ſich auch
bereit erklärt die planmäßige Regulirung dieſer beiden Flüſſe
g übernehmen unter der Vorausſetzung daß der Staat und

ie Provinz je der Regulirungskoſten trägt Die Er
füllung dieſer Vorausſetzung iſt theils bereits geſichert theils
wenigſtens zu erhoffen Es iſt daher gegründete Ausſicht vor

handen daß jener Kreis völlig ſpontan und aus eigener
Jnitiative das thut wozu im allgemeinen der Weg der Geſetz
gebung erforderlich ſchien

Wie wir bereits mittheilten iſt auf Samoa zwiſchen den
beiden Königen Tamaſeſe und Mataafa Friede geſchloſſen
worden Die Frankf Ztg theilt die folgenden hierauf be
züglichen Schriftſtücke mit

Magiagi 27 April 1889
An Eure Hoheiten von Leulomoega und Luſiiuſi und

an Eure Partei An die Tumug
Jn vergangenen Tagen ſchrieben wir daß es möglich für

uns wäre uns zu verſöhnen und daß Frieden zwiſchen uns
erklärt werden könnte und Jhr waret nicht imſtande dieſem
zu entſprechen Deswegen wünſchen wir deutlich zu zeigen
daß weder Nutzen noch Segen in den Kriegen ſind die wir
geführt haben oder in irgend einem zukünftigen Kriege Des
wegen iſt es unſere feſte Meinung heute daß wir uns ver
ſöhnen ſollen und daß der Frieden zwiſchen uns bekannt ge
geben werde Es iſt unſere aufrichtige Hoffnung daß Jhr
Euren Willen uns bekannt geben werdet Wir haben Euch
die Großmächte und alle Leute in Kenntniß geſetzt daß der
Krieg zu Ende iſt ſo viel an uns liegt

gez Die Häuptlinge und Regenten zu Magiagi
Das vorſtehende Schreiben rührt von der Partei Mataafa s
her Das Antwortſchreiben der Partei Tamgſeſe s lautet
folgendermaßen

Luatuamam 1 Mai 1889
An Eure Hoheiten Pula Ma Aiga und Tuiſaman und

an die mit Euch
Euere Hoheiten Wir haben den Brief erhalten den Jhr

uns am 27 des vergangenen Monats geſchrieben habt und in
welchein Jhr uns benachrichtigt habt daß es Euer Wunſch iſt
daß wir Frieden machen und den Krieg zwiſchen uns beendigen
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ſollten und dies iſt unſere Antwort Wenn wir die Ent
ſcheidung der Konferenz der drei großen Regierungen erhalten
die jetzt in der Hauptſtadt von Deutſchland abgehalten wird
wenn wir wohl berichtet in dieſem ſind dann wollen wir Euch
Gehör ſchenken Aus dieſem Grunde iſt es unſer Wunſch daß
wir Frieden haben und das Fechten für jetzt beendigen ſollen
Wir ſind gez die Regenten

Die emdener Heringsfiſcherei wurde im Jahre 1888mit 17 Loggern ben mit 255 Seeleuten ausgeübt Der
Heringsfang welcher zu Anfang in den Monaten Juni Juli undAuguſt ſehr geringe Ergebniſſe hatte beſſerte ſich dann ganz

erheblich ſodaß das Geſammtergebniß als ziemlich befriedigend
bezeichnet werden kann auch waren die Verkaufswerthe beſſer wie
im vorhergehenden Jahre Der Ertrag beſtand in 11,127 für den
Handel fertig geſtellten Tonnen geſalzener Heringe für welche
310,000 M erzielt wurden Der durchſchnittliche Verkaufswerth
einer Tonne betrug demnach etwa 28 gegen 25 3 M im
Jahre 1887 Eine Ausrüſtungsprämie von 2000 M pro Logger
wurde der emdener Heringsfiſcherei auch in dem Berichtsjahre
von der Reichsregierung zutheil

Halle den 15 Juli
V Bezirksfeſt des Nordoſt Thüringer Bezirk

Halle vom Deutſchen Kriegerbund
Mit dem geſtrigen Feſte feierte der Bezirk zugleich ſein 10jähriges

Stiftungsfeſt Bereiis in den frühen Vormittagsſtunden trafen
auswärtige Vereine in Freybergs Garten, woſelbſt Empfang
derſelben ſtattfand ein Nachdem dann die Zugordnung feſt
geſtellt war erfolgte um 11 Uhr der Abmarſch zum Feldgottes
dienſte auf dem Uebungsplatze vor dem Steinthor Dort nahmen
die Vereine innerhalb eines durch Flaggenmaſten abgegrenzten
Vierecks Aufſtellung Jn der Mitte deſſelben erhoben ſich auf
einer Erhöhung ein Altar mit Kruzifix und Leuchtern ſowie eine
Rednerbühne Vor dem Altar waren Stühle aufgeſtellt auf denen
die zahlreichen Ehrengäſte Hr Generalmajor a D v Köthen
Hr Oberſt Münch mit ſämmtlichen Offizieren der Garniſon Hr
Vezirkscommandeur Oberſtlieutenant a D Knoche mit zahl

e Reſerve und Landwehroffizieren Veteranen c Platz
nahmen

Nachdem die Fahnenwachen mit den Fahnen und Standarten
um die Erhöhung herum Aufſtellung genommen hatten begann
der Feldgottesdienſt mit Geſang des Liedes Allein Gott in der
Höh ſei Ehr die Regimentskapelle begleitete den Geſang mit
Muſik Hr Garniſonprediger Archidiakonus Pfanne hielt darauf
eine kurze liturgiſche Andacht mit Schriftenleſung Römer
welche durch Geſänge des Geiangszirkels des Handwerkerbildungs
Vereins verſchönt wurde Dann ſang die Gemeinde Sei Lob
und Ehr dem höchſten Gut worauf der Hr Geiſtliche wiederum
das Wort zur Predigt nahm

Mit Gebet und Segen des Geiſtlichen ſowie Geſang des drei
fachen Amen vom Handwerkerbildungsverein und des Schluß
liedes Jch will dich all mein Leben lang ſchloß der Gottes
dienſt Dann richtete der Ehren Präſident des Bezirks Hr
Generalmajor a D v Köthen eine Anſprache an die Feſt
theilnehmer und gab zunächſt der Genugthung über das Erſcheinen
der ſehr zahlreichen Gäſte Ausdruck Die Kriegervereine müßten
ſich beſtreben die Zuneigung der Armee zu erlangen denn damit
erreichten ſie die Achtung des ganzen Volkes weil die Armee
vom Volke gebildet werde Nicht Abhaltung von Vergnügungen
ſondern Pflege hingebender Vaterlandsliebe ſei der Zweck die
Heranbildung der Jugend in echtem Soldatengeiſte die vornehmſte
Aufgabe der Kriegervereine Der Hr Redner ſchloß mit einem
von den nach Tauſenden zählenden Anweſenden ſtürmiſch auf
genommenen Hoch auf den Kaiſer Jm Anſchluß daran ſangen
die Feſttheilnehmer entblößten Hauptes die Nationalhymne
Hierauf nahmen die Vereine Parade Aufſtellung und die Herren
Offiziere ſchritten die lange Front in welcher folgende 44 Vereine
ſtanden ab Krieger Verein Halle Krieger Begräbniß Verein
Verein der Krieger von 1866 ab Verein von Kriegern 2 Sept
1870, Kameradſchaftlicher Krieger Verein Krieger Verſicherungs
Verein Verein ehemaliger Artilleriſten ehem Garde 12 Huſaren
10 Huſaren Ulanen Dragoner Küraſſiere Marine Pioniere
27er 32er Alemanniag ſämmtlich zu Halle Krieger Vereine zu
Beuchlitz Böllberg Wörmlitz Brehna Diemitz Döllnitz Verein
ehem Artilleriſten Eisleben Kameradſchaftlicher Krieger Verein
Giebichenſtein Krieger Vereine Hohenedlau Helbra Holleben
Lebendorf Lettin Löbejün Lochau Nietleben Radewell Reide
burg Rieda Schenkenberg Schiepzig Sennewitz Wallwitz
Zorſch Zörbig Zſcherben Zwintſchöna

Nach der Parade gegen 2 Uhr erfolgte der Rückmarſch nach
Freyberg s Garten Dort waren zwei Muſikerbühnen errichtet
um die mit kriegeriſchen Abzeichen und Fahnen ſowie der Büſte
des Kaiſers geſchmückte Hauptbühne waren die Fahnen aufgeſtellt
Von 3 Uhr ab ſpielten 2 Muſikcorps die Hentſchel ſche Kapelle
und das merſeburger Stadtmuſikcorps Der umfangreiche Garten
war mit Tauſenden von Theilnehmern gefüllt Unter den Ehren
gäſten bemerkten wir die Herren Generalmajor a D v Köthen
Bezirkscommandeur Oberſtlieutenant Knoch Oberſtlieutenant
a D v Madai Rudolphi Bürgermeiſter Schneider
Garniſonprediger Archidiakonus Pfanne c Gegen Abend hielt
Hr Generalmajor a D v Köthen eine mehr an die an
weſenden Frauen gerichtete Anſprache in einem Hoch auf den
Kaiſer gipfelnd worauf die Anweſenden ſtehend und entblößten
Hauptes Heil Dir im Siegerkranz ſangen Einer Aufforderung
aus der Mitte der Verſammlung heraus folgend brachte man
Hrn v Köthen ein ſtürmiſches Hoch Dann gab der Bezirks
vorſitzende Kam Lüderitz Mittheilung von Zuſchriften und
Telegrammen auswärts weilender Ehrenmitglieder c Solche
Grüße lagen vor u a von Hrn Oberſt a D v Marſchall
Landrath v Rauchhaupt Major a D v Dunker Mafor
a D Degenkolbe Pr Lt Steckner dem Vorſtande des
Mansfelder Verbandes Nach weiteren Mittheilungen über die
Entwickelung des Verbandes der mit 25 Vereinen begründet
worden und heute 100 Vereine mit 6950 Mitgliedern zählt
ſchloß der Hr Redner mit einem Hoch auf die Gäſte Zuletzt
hielt Hr P Palmié eine in einem Hoch auf die Armee
gipfelnde Anſprache Abends bildete ein Zapfenſtreich bei benga
liſcher Beleuchtung des Gartens den Schluß des Feſtes

Sängerfeſt der norddentſchen Liedertafeln

Hildesheim 12 Juli
Zum zweiten male ſeit Beſtehen des Bundes der

vereinigten Norddeutſchen Liedertafeln genau nach
20 Jahren iſt unſere altehrwürdige Stadt zum Feſtorte
des Sängerfeſtes auserſehen Seit jener Zeit hat
nicht nur die Stadt mit ihren altersgrauen Straßen
in ihrer großen Erweiterung ein verjüngtes Kleid an
gelegt ſondern auch der liebe willkommene Gaſt iſt inzwiſchen zu
mächtigem Wachsthum gelangt Wenn im Jahre 1869 derſelbe
nur etwa mit 400 Mitgliedern hier vertreten war ſo iſt heute
die doppelte Zahl eingekehrt und das gegenwärtige Feſt verſpricht
ihm einen neuen Zuwachs von 5 Vereinen Der Feſtſchmuck der
Stadt zu Ehren der frohen Sänger welche aus allen Theilen
Norddeutſchlands eingekehrt ſind iſt ein überraſchend großartiger
Außer der üblichen Feſtzeitung iſt den Theilnehmern ein prächtig
ausgeſtattetes Feſtbuch gewidmet Nach dem Einzuge der von
auswärts gekommenen Feſttheilnehmer unter klingendem Spiel
zum ſchönen Marktplatze fand am Nachmittage in der herrlichen
Feſthalle welche für 3000 Zuhörer und 1400 Theilnehmer am
Feſtmahl Platz bietet die Hauptprobe für das Hauptkonzert
und eine Sitzung der Vertreter der Vereine und der Mitglieder

lesgeitung 16 Juli 1889
des Bundesausſchuſſes ſtatt 4 I Feſtdirektor wurde der

deſſen Stellvertreter Hr Sanitätsrath D Lax Hildesheimwählt galt re de smeiſter wurde wicber r Profeſſor
Reinthaler Bremen
Hr Muſiklehrer Schotte Hildesheim ernannt Nach Schluß

ſames Abendeſſen in der Feſthalle ſtatt Nach einer herzlichen
Begrüßung des Feſtdirektors Hrn Greve erklang zum Be
der Feſtesfreude das herrliche Maurer ſche Lied aus tauſend
Stimmen Erhebt in jubelnden Accorden, worauf Hr Ober
bürgermeiſter Struckmann die Feſtgäſte mit einer warm
empfundenen herzlichen Begrüßung namens der Stadt erfreute
und den lieben Gäſten ein Hoch ausbrachte Dieſes Hoch wurde
von Hrn Greve mit einem ſolchen auf die feſtgebende gaſt
freundliche Stadt Hildesheim erwidert worauf in vollen Accorden
das herrliche Mendelsſohn ſche Lied Wem Gott will rechte
Gunſt erweiſen als Dankesbezeugung erklang Mit gleich herz
lichen Worten wurde auch die e durch den Vor
ſtand der feſtgebenden beiden hieſigen Vereine Hrn Ohrmann
begrüßt Derſelbe war auch in der Lage den Gäſten einen

naſſen Gruß bieten zu können indem der Beſitzer der Dom
ſchenke denſelben eine größere Anzahl Flaſchen Wein Kometen
wein aus dem Jahre 1811 geſtiftet hatte Dieſes Götter
geſchenk wurde mit lautem Jubel entgegengenommen Während
der Feſttafel legten die zur Aufnahme in den Bund angemeldeten
5 Geſangvereine ihre Probegeſänge ab Erſt nach Mitternacht
trennte ſich die frohe Sängerſchaar erfreut über den ſo trefflichen
Verlauf des erſten Feſttages

O Hildesheim 13 Jult
Der heutige zweite Feſttag ſchien anfänglich nicht wie der

vorhergehende vom Wetter begünſtigt werden zu ſollen da in den
Frühſtunden ein ziemlich heftiger Regen auf die feſtgebende Stadt
herabſtrömte Als aber um 8 Uhr ſich die frohe Sängerſchaar
mit Tauſenden von Zuhörern auf dem Neuſtädter Markte zur
Morgenfeier verſammelte begann die Sonne wieder hell zu
ſtrahlen und begünſtigte den alsdann ſich anſchließenden Spazier
gang nach dem herrlich belegenen Bergholze woſelbſt das gemein
ſchaftliche Frühſtück ſtatt fand Außer der Militärmuſik der 79er
klang währenddeſſen manches köſtliche Lied wie Wer hat dich du
ſchöner Wald, Hier an dieſen Weingeländen, Dir möcht ich
dieſe Lieder weih n c c von der Bergeshöhe ins Thal zur
Stadt hinab Unter Vorantritt des Muſikdirektors erfolgte gegen
Mittag die Rückkehr zur Stadt um darin mancherlei Sehens
würdigkeiten zu beſichtigen Die Mitglieder des Bundes
ausſchuſſes wie die Vertreter der Bundesvereine die ſog Lieder
väter, hielten ferner einen Sängertag ab Als Feſtort für das
Jahr 1891 wurde Braunſchweig gewählt Mit dieſem Feſte
ſoll alsdann die Enthüllung des Abt Denkmals verbunden
werden Am Nachmittage fand hierauf das überaus zahlreich
beſuchte Hauptkonzert in der Feſthalle ſtatt Die Vorträge
fanden wohlverdienten Beifall

Am Abend fand wieder ein auch von Damen zahlreich beſuchtes
Feſtmahl in der Feſthalle ſtatt

D0 Hildesheim 14 Jult
Vom herrlichſten Wetter iſt auch der heutige dritte und letzte

Feſttag begünſtigt Zu Tauſenden ſind Feſttheilnehmer aus Stadt
und Umgegend auf dem Marktplatze verſammelt um der dortigen
Morgenfeier beizuwohnen Von allen Thürmen erklingt feier
liches Glockengeläut und in den Klang einer allmälig verhallenden
Morgenglocke miſcht ſich der herrliche Chorgeſang des Liedes

Das iſt der Tag des Herrn Aus freudiger Bruſt ertönten
ſodann die köſtlichen Lieder Mein Herz thu dich auf, Nimm
deine ſchönſten Melodien und Frei wie des Adlers mächtiges
Gefieder Dem rauſchenden Beifall folgte nach einer Anſprache
des Feſtdirektors Hrn Greve als Dankesentgegnung ein drei
faches harmoniſches Hoch auf die Bürgerſchaft der feſtgebenden
Stadt welche insgeſammt ihre regſte Theilnahme am Feſte be
wieſen hat Nach einem Frühſtück im prächtigen Knaug ſchen
Garten unternahm der größte Theil der Sangesgenoſſen einen
Morgengang nach dem nahe gelegenen Galgenberge von deſſen
Höhe man bei dem klaren Sommerhimmel einen herrlichen Rund
blick auf die Feſtesſtadt und die prächtige Umgebung genießt
Am Nachmittage fand ſodann der übliche Feſtzug ſtatt

Nach faſt zweiſtündiger Dauer begann alsdann nach kurzer
Ruhepauſe das zweite überaus zahlreich beſuchte Konzert dem
das Feſteſſen mit Damen folgte bis ein fröhlicher Ball in der
Feſthalle und in mehreren Sälen der Knaug ſchen Garten
wirthſchaft den Feſttag beſchloß Zum Abſchiede war noch eine
Fahrt nach Goslar geplant

Vermiſchtes
Ausſtellung für Unfallverhütung Die kgl Eiſen

bahndirektion Berlin macht zugleich namens der übrigen kgl Eiſen
bahnen bekannt Zur Erleichterung des Beſuchs der Ausſtellung
für Unfallverhütung in Berlin gelangen fortan an einzelnen Tagen
jeden Monats von den größeren mindeſtens 75 Kilometer ent
fernten Staats Bahnſtationen beſondere Ausſtellungs Rückfahrt
karten für gewerbliche Arbeiter mit ſechstägiger Gültigkeit zum
einfachen Preiſe der vierten Wagenklaſſe giltig für die dritte
Wagenklaſſe der Perſonenzüge zur Ausgabe Dieſe Rückfahr
karten werden an ſolche gewerbliche Arbeiter oder Arbeiterinnen
verabfolgt welche durch eine Beſcheinigung der Ortspolizeibehörde
ihre Eigenſchaft als gewerbliche Arbeiter und den Reiſe Zweck
Beſuch der Ausſtellung für Unfallverhütung nachweiſen Bei

Arbeitern ſolcher gewerblicher Anlagen welche unter Staats oder
Kommunal Verwaltung ſtehen genügt die Beſcheinigung der be
treffenden war eherde Die Tage an welchen und die
Stationen von welchen dieſe Fahrkarten zum Verkauf gelangen
werden von den betreffenden kgl Eiſenbahndirektionen bezw
triebsämtern beſonders bekannt gegehen werden

Der Arizona Kicker, jenes köſtliche Blatt aus dem
amerikaniſchen Hinterwald von deſſen verblüffender Offenheit
wir ſchon mancherlei Proben mittbeilten enthält in einer ſeiner
letzten Nummern einen Auffatz der mit den Worten Auf ſeinem
letzten Stroh eingeleitet wird Während der letzten ſechs
Monate hat Major Davis keine Gelegenheit vorüber gehen
laſſen um uns zu beleidigen und ſich auf unſere Koſten breit zu
machen indem er öffentlich drohte uns auswiſchen zu wollen wie
Kreideſtriche auf einer ſchwarzen Tafel falls wir die Ten
unſeres geſchätzten Blattes nicht ändern würden Der G
dieſer Stimmung des Majors liegt einfach in der Thatſache
der Kicker ihn nicht nur einen Pferdedieb nannte ſondern en
nebenbei bewies daß er auch ein und Fälſcher ſei Am
letzten Sonntag borgte ſich nun der Major welcher übrigens
kein größeres Anrecht auf dieſen Titel hat als ein Maulthjer
auf den eines Profeſſors ein altes Schießeiſen und ſprengte aus
er habe ſich auf unſere Spur begeben um unſere körperliche
Konſtitution durch Zuſatz von einigen Bleikügelchen zu verbeſſern
Als uns die Nachricht von dem kühnen Unternehmen des Majors
hinterbracht wurde waren wir gerade ſehr ſtark beſchäftigt theils
mit der Aufmachung dieſer Ausgabe des Kicker wir ſchrieben
eben drei bedeutende Leitartilel theils mit der Bedienung
unſerer Krämerei und Materialwaarenhandlung unſeres Waffen
labdens und Bazars ſowie unſerer Sattklerei alles unter einem
Dach und das größte Detail Geſchäft Arizona s aber nichts
deſtoweniger warfen wir unſere ſämmtlichen Arbeiten jour
naliſtiſche ſowohl als materialiſtiſche auf die Seite und eilten
hinüber in Schneiders Bierſalon, um den gefahrdrohenden
Major aufzuſuchen Wir fanden ihn prompt hinter dem Ofen
wohin er ſich bei unſerer Annäherung geflüchtet hatte und gaben
ihm eine Tracht Prügel wie ſie noch niemals vorher an jemanden
in dieſer Gegend verabreicht worden ſein dürfte Jnfoige dieſer

langjährige Feſtordner Hr Kaufmann Greve Bremen und zu

beſtimmt und zu deſſen Stellvertreter

der faſt vierſtündigen Hauptprobe fand am Abend ein gemein



h
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uns angenehmen Begegnung liegt der Major nunmehret a troh er liegt um uns eines en poetiſchen
usdruckes zu bedienen als ein zerbrochenes Wrack an dem

Strande der und der Doktor ſagt es würden ſechs
Wochen vergehen bevor Major Davis aufs neue unſere Spuren
verfolgen kann NB Sollte er inzwiſchen ausſprengen laſſendaß nicht er der Beſiegte ſei ſondern daß wir die ine er
ielten ſo ſind wir bereit allen denen welche an unſerer Dar

tellung zweifeln unſeren Rücken zu zeigen der ſo glatt iſt wie
erjenige einer jungen Miß aus Boſton der Zweifler müßte ſich s

aber auch gefallen laſſen daß wir ihm und ſeiner übermäßigenSrente demnächſt einige ſanfte Zeilen in dieſem Blatte
widmen Wir a ſtets nur auf der Bahn des Rechts zu finden
und für unſere Behauptungen treten wir wie man ſieht jederzeit
den Beweis an Die Redaktion

Eine intereſſante Entdeckung, ſo berichtet man aus
Berlin wurde vor einigen Tagen im Moabiter Unterſuchungs
gefängniſſe gemacht Vor etwa vier Wochen wurden in der
Neuen Welt in der Haſenhaide zwei e det junge Herrenbeim Taſchendiebſtahl abgefaßt Der Gendarm welcher ſie ſchon

längere Zeit beobachtet hatte und auf der Thot erwiſchte lieferte
die Diebe im rixdorfer Amtsgefängniſſe ab Dieſelben nannten
ſich Raczinski und wollten kein Wort deutſch verſtehen ſondern
nur polniſch ſprechen Nachdem die erſte Unterſuchung in Rix
dorf beendet war wurden die Diebe an das berliner Land
gericht II eingeliefert Jn der üblichen Weiſe erfolgte die Ein
tragung in die Regiſter und dann mußten die Gefangenen das
vorgeſchriebene Bad nehmen Hierbei machte der Aufſeher die
überraſchende Entdeckung daß der eine der beiden Herren ein
Mädchen war Nunmehr hat die Unterſuchung eine andere
Wendung genommen Allem Anſcheine nach hat man es mit
zwei internationalen Gaunern zu thun die ihren wahren Namen
verſchweigen Jm rixdorfer Amtsgefängniſſe hat man beide für

eänner gehalten und als ſolche ſind ſie auch in die Regiſter des
Moabiter Unterſuchungs Gefängniſſes eingetragen worden

Ein moderner Roman Jn London erzählt man ſich
ſolgendes Ein junger Polizeikonſtabler hatte einen faſt ſtändigen
Poſten im Diſtrikt von Belgrave Unter den vielen Damen
jung und alt die er täglich über die Kreuzwege geleiten mußte
befand ſich auch ein hübſches und gebildetes junges Mädchen
deſſen Vater auf der Liſte der penſionirten Admirale ſteht Sie
wurde von dem ſchönen und kräftigen Manne in Uniform be
zaubert und zeigte ihr Gefühl in einer Weiſe welche ſein Herz
ar Gegenliebe rührte Vor einem halben Jahre überraſchten
ie einige Freunde bei einem Geſpräche mit dem Poliziſten

Jhr Verdacht wurde durch dieſe Vertraulichkeit erregt ſie gaben
Acht und fanden daß das Mädchen ihren Liebhaber nicht blos
auf dem Poſten beſuchte ſondern auch wenn er außer Dienſt
war und Stunden in ſeiner Geſellſchaft zubrachte Sie ſprachen
mit ihr und drohten es ihrem Vater zu ſagen wenn ſie die Be
kanntſchaft nicht abbräche Sie gab das Verſprechen ſetzte aber
dennoch das Verhältniß ſo heimlich fort daß die Freunde dadurch
vollkommen getäuſcht wurden Die Wahrheit kam erſt in der
letzten Woche an den Tag als die Dame aus ihrem Heim und
der Konſtabler von ſeinem Poſten verſchwanden ohne daß man
ars von dem flüchtigen Paare etwas Weiteres vernommen
hätte

Das elektriſche Beefſteak Wie ein elektro
techniſches Fachblatt mittheilt machte man im Hotel Bernina zu
Samaden den Verſuch mittels Elektrizität ein Beefſteak zu
braten Man leitete nämlich die ſtarken elektriſchen Ströme über
welche die Beleuchtungsanlage des Hotels verfügt durch Draht
ſpiralen welche natürlich in ſtarkes Glühen geriethen Ein auf
einem derartigen Bratroſt zubereitetes Beefſſteak ſoll köſtlich ge
mundet haben Die Verſuche ſollen fortgeſetzt werden
sch Perſonalnachrichten Am Donnerstag verſtarb in
folge eines Magenleidens in Heppenheim b Worms der katholiſche
Feldgeiſtliche der heſſiſchen Diviſion Conrad Eickinger ein
geborner Mainſer Derſelbe iſt allen welche die Feldzüge von
1866 und 1870/71 mitgemacht eine wohlbekannte Perſönlichkeit
Namentlich in dem franzöſiſchen Feldzuge an dem er ſich zu Pferde
betheiligte hat er ſich nicht nur durch ſeine flammende Beredt
ſamkeit ſondern auch durch ſeinen unerſchrockenen Muth im
höchſten Grade ausgezeichnet Mitten im ſtärkſten Kugelregen
war er hilfbereit den Verwundeten zur Seite Jn der Schlacht
bei Gravelotte wo er das Eiſerne Kreuz erhielt ward ihm das
Pferd unter dem Leibe erſchoſſen Am 11 iſt Julius Re
viczky einer der hervorragendſten unter den lyriſchen Dichtern
Ungarns im Alter von 35 Jahren geſtorben

Lotterie
Finanz MiniſteriumDie Ziehung der 4 giaſfe 180 königl preuß Klaſſen

Lotterie wird am 23 Juli morgens 8 Uhr im Ziehungsſaale
des Lotterie Gebäudes ihren Aufang nehmen

Die Erneuerungslooſe ſowie die Freilooſe zu dieſer
Klaſſe ſind nach den 88 5 6 und 13 des Lotterieplans unter
Vorlegung der bezüglichen Looſe aus der 3 Klaſſe bis zum
19 Juli d abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechts
einzulöſen

Berlin 15 Juli 1889
Königliche General Lotterie Direktion

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
London 13 Juli Die Baumwollſpinnerei Beſitzer

von Yorkſhire Derbyſhire und Cheſhire beſchloſſen in einer
geſtern in Mancheſter abgehaltenen Verſammlug für die nächſten
vier Wochen die Fabriken an drei Tagen jeder Woche zu
ſchließen

Jm Anzeigentheile bringen wir die Bekanntmachung der Preußiſchen
Central Bodenkredit Aktiengeſellſchaft 2 Veröffentlichung
aus der zu erſehen iſt daß nunmehr der Umtauſch des Reſtes der ſog Zu
ſchlagspfandbriefe zu 5 und 4 Proz verziuslich in 3 prozentige
Pfandbriefe begonnen hat Die letzteren welche an der Börſe 101 Proz notiren
ſind im Umtauſch zum Parikurſe zu beziehen die micht zum Umtauſch gelangenden
Pfandbriefe ſind zum 2 Jan 1890 gekündigt

Leipziger Wollkämmerei Zwiſchen der Leipziger Wollkämmerei
und einer berliner Jntereſſentengruppe wurde ein Vertrag adgeſchloſſen nach
welchem die für Rechnung der Leipziger Wollkämmerei in Wilhelmsburg
bei Hamburg in Ausführung begriffene Wollkämmerei auf eine neue ge
meinſam gebildete Aktiengeſellſchaft übergeht Das Aktienkapital beträgt
3,500,000 M und wird von den Vertragſchließenden je zur Hälfte übernommen
Die gegenwärtige Anlage umfaßt 200 Kämm Maſchinen welche bis zum nächſten
Frühjahr ſämmtlich in Betrieb gelangen

Die Kriſe bei der Bank von Spanien Nach dem letzten
Wochenausweiſe der Bank hat der Notenumlauf die höchſte Höhe erreicht welche
jemals vorgekommen iſt nämlich 748,339,400 Peſetas Die Höchſtgrenze iſt nach
der Konzeſſion der Bank 750 Millionen Die Metallreſerve der Bank deſteht nur
aus 263 Millionen in Gold 176 Millionen in Silber und etwa 6 Millionen
in Kupfer Die Bank verſuchte in der letzten Woche in Madrid Check Noten in
Silber auszuzahlen ihre meiſten Kunden aber und die Finanzleute erhoben ſo
laute Veſchwerde daß die Bank wieder kleine Noten zahlte Die Währungsfrage
hat ſeit einiger Zeit ernſtliche Aufmerkſamkeit auf ſich gezogen da Gold eine
hohe Prämie hat und thatſächlich aus den geſchäftlichen Transaktionen des ge
wöhnlichen Lebens in Madrid und in den Provinzen verſchwunden iſt indem
FünfundzwanzigPeſetaNoten ebenſo häufig als Zahlung angenommen werden
als die entwertheten Silbermünzen Bei dem gegenwärtigen Stand der Dinge
wird die Bank entweder allmälig einen großen Betrag Aprozentiger einlösbarer
Obligationen wovon ſie 460 Millionen Peſetas beſitzt verkaufen müſſen oder
ſie muß von der Regierung die Befugniß erlangen ihr Kapital vermehren und
ihren Notenumlauf ſteigern zu dürfen Es würde nicht leicht ſein eine ſolche
Sorlage durchzubringen Durch dieſe unliebſamen Nachrichten ſind die Börſen
in unangenehmer Weiſe überraſcht worden und die beſſere Tendenz erfuhr eine

be Unterbrechung Ob der Zwangskurs in Spanien wirklich eingeführt
erden wird laſſen wir dahingeſtellt ennoch war der Rückgang der ſpaniſchen
nos um ca 3 Proz geeignet das c eblium welches in ſpaniſchen
taatswerthen Gelder angelegt hat zu beunruhigen

Eilenbahn Einnahmen Wien 13 Juli Telegr
is der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in derThat Zu t 54,749 Fl Ausweis der Karl

Aus
vom

Ludwigsbahn mies Neh vom 1 bis 10 Juli 268,119 Fl Mehr
einnahme 17,851 Fl die Einnahinen des alten Netzes betrugen in derſelben
Zeit 202,003 Fl Mehreinnahme 11,708 J W Warſchau 13 Jnli
Telegr Die Einnahmen der Warſchau Wrener Eiſenbayn Geſell

ſchaft kern im Juni 30,500 Rbl mehr als in demſelben Monat des Vor
jahres Die Einnahmen der Warſchan Bromberger Eiſenbahn
Geſellſchaft betrugen im Jnni 2300 Rol weniger als in demſelben Monat
des Vorjahres

New York 13 Juli Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten Waaren betrug 8,026,254 Doll gegen 9,610,459
Doll in der Vorwoche davon für Stoffe 2,297,848 Doll gegen 2,032,594
Doll in der Vorwoche

Zollweſen
Mineralölzoll Eine allgemeine Verfügung des preußiſchen

Finanz miniſteriums vom 20 Mai l J betreffend die Zoll
behandlung der mit Mineralöl eingehenden eiſernen
Cylinder lautet wie folgt Da die Bundesrathsbeſchlüſſe vom
18 /25 Sept 1855 betreffend die Zollbehandlung der gefüllt mit
Mineralöl eingehenden Fäſſer zunächſt nur die beſondere Ver
zollung von hölzernen Fäſſern im Auge gehabt haben und ein
Bedürfniß für eine gleiche Behandlung eiſerner Cylinder bisher
nicht hervorgetreten iſt ſo ſind dergleichen Cylinder ſofern ſie
wie bei den in hohem Grade der Verdünſtung ausgeſetzten leichten
Steinkohlentheerölen im Sinne des 8 7 Ziffer 1 Abſatz 1 der
Beſtimmungen über die Tara als Fabrik bezw handelsübliche
Verpackung des darin eingehenden Mineralöls anzuerkennen ſind
von der beſonderen Verzollung nach Maßgabe ihrer Beſchaffenheit
bis auf weiteres freizulaſſen

Waaren und Produktenberichte
Hnlſenfrüchte

Berlin 12 Juli Vol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Spelſebohnen weiße 22 40 Linſen 30 56 M per 100 kg

Berlin 13 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt
feſt Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis MLoco la M nach Qual per dieſen Monat per Sept Okt

R

a per 1000 kg Kochwaare 160 200 M Futterwaare 146 155 M nach
ualität

Leipzig 13 Juli Mais per 1000 kg
bez u Br rumäniſcher 135 M bez u BrNordhauſen 13 Juli Amtl Erbſen gelbe z 18 20 Speiſe
bohnen weiß 24 26 Linſen 22 28 M per 100 kg

Wien 13 Juli Telegr Mats per Juli 5,35 Gd 5,37 Br per
Sept Okt 5,58 Gd 5,60 Br

Peſt 13 Juli Telegr Mais per Juli Aug 4,87 Gd 4,89 Br per
MaiJuni 1890 5,35 Gd 5,36 Br

New York 13 Juli Telegr Mais New 43
Mehl

Berlkin 13 Juli Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg br
inkl Sack Termine ruhig Gekündigt Sack Kündigungspreis

per dieſen Monat und per Juli Aug 21,30 bez per Aug Septper Sept Okt 21,55 21,59 bez per Okt Nov bez per Nov Dez
bez

Berlin 13 Juli Weizenmehl Nr 00 25,25 23,25 Nr 0 23,25
bis 21,25 bez pfine Marken über Notiz bez Nur in billigeren Marken begehrt

Roggenmehl Nr 0 u 1 21,25 20,00 do feine Marken Nr 0 u 1
22,50 21,25 bez Nr 0 1,50 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg hbr inkl
Sack Wenig gefragt

New Yort 13 Juli Telegr Mehl 3 D 20 C
Butter Eier Fleiſch

Berlin 12 Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Kenle 1,00 1,50
Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweinefleiſch 1,00 1,60 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammel
geig 50 Butter 1,80 2,60 M per 1 kg Eier 2,00 3,60 M per

Stück
Nordhauſen 13 Juli Rindfleiſch Keule 1,40 1,50 do Bauchfl

1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,20 1,30 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelſleiſch
1,90 1,20 Speck geräuch 1,40 1,50 Butter 2,00 Eßbutter 2,20 2,40
per 1 Kg Eier 0,90 0,95 M Käſe 3,50 M per 60 Stück

Zucker
Braunſchweig 12 Juli Bericht von Eberhd Mencke Nachf Roh

zucker An unſerm Rohzuckermarkte herrſchte in dieſer Woche vollſtändige Ruhe
und ſind Umſätze nicht bekannt geworden Die Stimmung war am ochenſchluß
matt und fehlt jede Unternehmungsluſt Jn Liefernngswaare kamen in den
erſten Tagen noch einige Abſchlüſſe zuſtande als aber ſpäter die Preiſe mehr und
mehr abbröckelten trat auch hierin ein Stillſtand ein Der Wertyhverluſt im
Lauſe der Woche beträgt für Sept bis 1,75 M und für ſpätere Monate 1 M
bis 1,50 M per Ctr Jn raffinirtem Zucker hat eine Aenderung nicht
ſtattgefunden Es notiren heute

Raffinirter Zucker

Termine

netto loco amerik 126 M

Rohzucker Polariſationen nach
Raſfinade M 37,75 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hier
Melis J 37,50 GKryſtall Zucker I M exelII Kornzucker 96gem Raffinade 38,00 39,75inecl S Rend 9329

Melis 35,75 36,75 889Würſelraſfin I 39,75 40,75 Nachpr 93 89

J T 777 750 R rRübenmelaſſe 439 Bé 81,5 Brix efſektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
zur Entzuckerung 3,50 4,30 und für Brennereien M
verſtehen ſich per 50 Kg

Die Preiſe

Kartoffeln
Berlin 12 Juli Pol Praſ Kartoffeln 4,37 10,00 M ver 100 kg
Nordhauſen 13 Juli Amtl Kartoffeln 8,00 8,50 M per 100 kg

Stärke Kartoffelmehl
Amtl Kartoſſelmehl per 100 kg brutto inkl Sac

Loco Termine Gek Sack Kündigungspreis M PrimaDualität loco nach Hualität per dieſen Monat
per Juni Juli M Durchſchnittspreis M

Trockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine
Gek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima
Ouali loco bez u Br per dieſen Monat per JnniJuli

bez

Berlin 13 Juli

Banumwolle

Liverpool 11 Zuli Telegr
Offizielle Notirungen

Amerik good ordin Homra fair e o
S7 7

lJw middling good ſair 4middl A ood 49/10I middl fatr 7 a 612 t ine e e e 52/16Pernam w r e Scinde ſairo ar e a e goo 7 e 315Cegrä fair We Belgal gooß far
good fair goodBahia jair fine c c 7 42Maceio fair H Madras Tinnevelly ſair 4Maranham fair G z6 good fair SEgyptian hrown fair good Segood ſair Weſtern fairgood good fair 42white fair 7 r A good 46good fair Pern rough fairgood g9good fair 7M G Broach good S J good Diene 5 moderat rongh fair 72/10Dhollerha fair gvood ſair 72good fair 4 good 797 go d 4 4 ſmooth fair 6ne 52 good fair 6Liverpool 13 gut Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth

maßlicher Umſatz 4000 B Träge Tagesimport 1000 B
Liverpool 13 Juli nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Banmwolle

Umſatz 4000 davon für Spekulation und Export 500 B ruhiger Middl
amerikaniſche Lieferung Ruhig

Liverpool 13 Juli nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Schlußber
Umſatz 4000 davon für Spekulation u Export 500 B Träge Middl
amerikaniſche Lieferung Juli Aug 6 Verkäuferpreis Aug Sept 6 do Sept
6 do Sept Okt 5 Käuferpreis Okt Nov 5 do Nov Dez 5 do
Dez Jan 5 do Jan Febr 5 do

New York 12 Juli Baumwollen Wachenbericht Zufuhren in
allen Univnshäfen 2000 Ballen Ausfuhr nach Großbritannien 6000 Ballen
Ausfnhr nach dem Continent 3000 Ballen Vorrat 163,000 Vallen

New York 13 Juli Telegr Baumwolle in NewYork 11 7, do
in NewOrleans 11

Wolle
Mauncheſter 12 Juli FFelegr 12r Water Taylor 6/, 30r Water

32r Mock BrookeTaylor 87/, 20r Water Leigh 8 30r Water Clayton 8,87 40r Mayoll 9 40r Medio r 10 32r Warpcops Lees 8
3ör Warpcops Rowland 9 40r Double Weſton 97 60r Double conran
Qualität 13 32 116 yds 16 X 16 grey Priuters aus 32r/46 174

S

Feſt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Viehmärkte
Berkin 12 Jul Städtiſcher Central Viehhof Amillcher

Vericht der Direktion Am heutigen kleinen Markt einſchließlich des geſtrigen
Auftriehs und Vorhandels ſtanden zum Verkauf 282 Rinder 112 Schweine
911 Kälber und 1206 Hammel An Rindern wurden nur 125 Stücke geringer
Waare zu den Preiſen des vorigen Montags umgeſetzt Der Schweine
markt verlief glatt und feſt Ia fehlte für IIa und IIIa zahlte man 50 bis
55 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier fehlten Der Kälber
handel vollzog ſich ruhig zu unveränderten Preiſen Ia 47 55 Pf IIa 35
bis 45 Pf pro Pfund Fleiſchgewicht d i das Gewicht der vier Viertel
auf welche der ſür das Stück gezahlte Preis nach Abzug des durchſchnittlichen
Werthes von Haut Kopf Füßen Eingeweiden oder Kram c vertheilt worden
iſ Hammel Ueberſiand vom Montag blieben ohne Umſatz

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 13 Juli Die Poſtdampfer Hammonia und Hungarig der Zink in P G haben von NewYork kommend heute

früh 8 Uhr Lizard paſſirt Der Poſtdampfer Jtalia von derſelben Ge
ſellſchaft iſt von NewYork kommend heute nachmittag auf der Elbe ein
getroffen

Hamburg 14 Juni Der Poſtdampſer Moravia der Hamb Am
G iſt von Hamburg kommend geſtern nachmittag in NewYork

eingetroffen
Trieſt 12 Jnli Der Lloyddampſer Euterpe iſt von Konſtantinopel

kommend geſtern nachmittag hier eingetroffen
London 12 Jnli Der Caſtle Dampfer Grantully Caſtle i

geſtern auf der Ausreiſe in Kapſtadt angekommen

Norddentſcher Lloyd in Bremen
Letzie Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der New York und Baltimore Linien
Beſtimmungt von SouthamptonLahr men 11 Juli 1 Nhr vormz Sie Jene 6 Jul 1 Uhr nachm von New York

S Aller Bremen 10 Juli 5 Uhr nachm von New ork
ZEider NewYork 8 Juli 7 Uhr vorm in New York
Z Saale New ork 5 Juli 1 Uhr vorm von Southampton
S Werra New ort 7 Jnli 6 Uhr nachm von Southampton
G lTrave NewYork 11 Jnli Uhr vorm Dover paſſirt
München Bremen 20 Juli u in BremerhafenMain Bremen 3 uli S von BaltimoreHermann Baltimore 3 Juli D in BaltimoreRhein Baltimore 10 Juli iu BaltimoreDonau Baltimore 10 Juli wbWVvaon Bremerhafen

der Braſil und La ne vStraßbur Bremen 10 Juli in AntwerpenS 8 Vigo Antwerpen Bremen 4 Juli von Bahia
Hannover La Plata 29 Jnni St Vincent paſſLeipzig La Plata 11 Juli St Vincent paſſWeſer Antwerpen Corunga Vigo La Plata 11 Juli von Bremerhafen

der Linien nach Oſt Aſien und Anſtralien
es t Aſien 11 Juli in HongkongSaer 11 Juli in SouthamptonHohenzollern Bremen 11 Juli in Colombo

Braunſchweig Auſtralien 2 Juli in AdelaideHabsburg Auſtralien 11 Jnli in Antwerpen
Nachrichten des Standesamts Halle vom 11 Jult

Aufgeboten Der herzogliche Domänenpächter Hans Hermann
r n und Helene v Moers Wörlitz und Dorotheenſtr 15
er Maler Paul Wilhelm Müller und Anna Betty Weſtphal

21 Der Klempner Chriſtian Hermann Freund und
Marie Karoline Kayſer Trotha und Graſeweg 18 Der Töpfer
Peter Jacob Guſtav Hörnecke und Marie Thereſe Günther
Giebichenſtein und Schönewalde Der Schubmacher Heinrich

Alwin Höfer und Roſine Chriſtiane Adlung Halle u Hettſtedt
Eheſchließungen Der Former Auguſt Friedrich Maax und

Wilhelmine Pauline Holland Schimmelſtr
Geboren Dem Handarb Friedrich Heinicke eine Elſe Lina

Diemitz Dem Kaufm Johann Hille ein Johann Auguſt
Eberhard Gr Märkerſtr 22 Dem Hilfsweichenſteller Wilhelm
Hamann eine Minna Marie Paula Schmiedſtr 16 Dem
Schloſſermſtr Ernſt Heyden ein Ernſt Alfred Wilhelm
Dachritzg 14 Dem Schloſſer Heinrich Breithaupt ein Hein

rich Auguſt Paul Schmiedſtr Dem Drahtzieher Wilhelm
Schönberg eine Klara Wuchererſtr Dem Gaſtwirth Karl
Edeling eine Olga Hedwig Elsbeth Alte Promenade 12
Dem Privatmann Max Fiſcher ein Karl Heinrich Gerhard
Ein unehek S

Geſtorben Des Bahnarb Ernſt Kaiſer S Paul Max 8 M
Magdeburgerſtr Der Bäckermſtr Karl Theodor Brandt

60 J Bahnhofſtr Der Gaſtwirth Jmmanuel Karl Arndt
64 J Hirteng 12 Des Zimmermann Albert Wacker S
Friedrich Albert Otto 6 T Blumenſtr 13a Der Glaſermſtr
Friedrich Wilhelm Naumaunn 68 J Gr Ulrichſtr 48 Des
Kfm Friedrich Scaar T Luiſe Friederike Margarathe 5 M
Friedrichſtr Des Tiſchlermſtr Albert Möſcher S Kurt

Arthur 6 M Königſtr 20b Des Salzſieder Richard Puppe
T Anna Martha 6 T Lilieng 12 Des SparfaſſenControleurs
Paul Trautmann T Anna Margarethe 7 M Heinrichſtr u
Der Packmeiſter Auguſt Ludwig Hellwig 45 J Thurmſtr
Des Kutſcher Karl Hammer S Wilhelm Albert Karl 5 M
Alter Markt 235 Des Stellmacher Franz Henze gen Koch

S Guſtav Wilhelm Kurt 5 M Kuhgaſſe Des Handarb
Adolf Roſt T Frieda Emma Selma 1 J Böllbergerweg 30
Des Schneider Friedrich Bernhard Uhlendorf S Hermann
Ludwig 2 M Georgſtr Des Buchbindermſtr Paul Strauch

todtgeb Spiegelg Die Wittwe Beate Chriſtiane Röder
eb Langrock 67 J litt 10a Der Rentner EduardEchall 62 J Heinrichſtr 10 Eine unehel T

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
12 Juli Geboren Dem Zimmermann W A Meyer ein S

Reilſtr 110 Dem Uhrmacher K J Frautz eine T Burg
ſtraße 42 Dem Geſchirrführer G F Ruſch eine T Ziethen

Dem Fleiſcher E R Zimmas eine T Gr Breiten
traße
Geſtorben Des Zimmermann A O Herrmann 10 M

1 T Seydlitzſtr Des Hilfsbremſer K L F Max 1 J
5 T Wittekindſtr 24 Des Handarbeiter E K G Schaum
burg 6 T Eichendorffſtr 1 unehel T Ziethenſtr
13 Juli Se e Der Handarb T A cheF A Kno

und M A Brückner Halle und Reilſtr 103 Der Fabrikarb
A und F Ch K Laue Gr Goſenſtr 15 und Kl

reitenſtr
Geboren Dem Maurer H J Schubert ein S Auguſtſtr
Geſtorben Des Handarb J F K Walter 4 M
Auguſtſtr Des Fabrikarb J J Poeſe 1 J
Eichendorffſtr

9 T
17 T

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 13 bis 15 Juli

Stadt Hamburg Rechtsanwalt Dr Jsrael m Gem a Hamburg
Aerzte I Dr Jtzerodt m Sohn a Diesdorf v Holſt a Dorpat Geh
Medizinalralh Prof Dr Olshanſen m Sohn u kgl Reg Baumeiſter Meyer a
Berlin Bühnentechniker de Ruville a München Mrs J L Brent u Miß
Flora Brent a Amerika Realgymnaſiallehrr Dr Hundins a Gera Amts
gerichtsrath Dilſchmann a Prenzlau Rechtsanwalt Feuerſtack a Oppeln Reg
Rath Mayer a Harburg Dr Joh Wilckens a Bremen Fabrikbeſ Dr
Brumme a Löbejün stud jur Büttner a Freiburg Kaufleute Jſenberg a
Aſtrich Glandt J Roer Heymann Günther Samelſohn u Friedrich a
Berlin Schnauffer a Dresden Erlanger a Nürnberg Jung a Annaberg
Gading a Bremen

Stadt Berlin
Ord Lehrer Dr Holmtz a Liegnitz
Helmbold a Dresden Kaufleute
Funke a Gotha Siegmund a Nürnberg

Braunſchweig
Stadt Dresden Landwirth Berghauſen a Dermsdorf Gaſthofswagen

ſabr Weber m Fam a Leipzig Verſ Jnſp Wiedemann a Magdeburg
Amtsrichter Bennecke m Gem a Laage i Meckleuburg Rentner Ehr
hardt m Frl Tocht a Sondershauſen Kauflente Markendorff Liebenroth u
Goldſchmidt a Berlin Hoffmann Schoch u Koch a Dresden Hartmann
Schnitter u Steinert a Leipzig Eckardt u Thalheim a Nürnberg Engel u
München Jacoby a Halle Knoll a Herzberg A u P Schubert a Magde
hurg Feldmann a Breslau Schneider a Lengeſeldt

Bankbeamter Gumprecht u Jngenieur Fiſcher a Berlin
Fabrikbeſ Hainich a Albeck Privatmann
Roſenberg a Berlin Philipp g Deſſau

Vogel a Lemberg Laube g

u

5

h

H
u

Dien
St
lich v
ßen r
Ulrick
werd
fehlen

a qu
b au

c an

d an
ad a

ad b

unter
mach
werd

A

fi


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1889


